
Öffnungszeiten
Montag , Mittwoch, Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag nach Vereinbarung
Donnerstag 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr

oder nach telefonischer  
Vereinbarung

Tel.: 0 78 21 - 4 33 32, Fax: 0 78 21- 91 07 51 50
E-Mail: ovhugsweier@lahr.de; thomas.keller@lahr.de

Ortsverwaltung Hugsweier

Schutterlindenberghalle 0 78 21 / 4 35 84
0 78 21 / 90 83 79

Evang. Kindergarten 0 78 21 / 48 24
Evang. Pfarramt 0 78 21 / 95 53 86
Johann-Peter-Hebel-Schule 0 78 21 / 4 15 23

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst:
Ärztevermittlung 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0 180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 07 61 / 1 92 40

Notrufe

badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser  0 800 / 2 76 77 67
EW Mittelbaden Lahr / Strom 0 78 21 / 2 80 - 0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL) 0 78 21 / 91 46 - 0

Störungsdienst

Herausgeber: Stadt Lahr, Ortsverwaltung Hugsweier, verant-
wortlich für den amtlichen Teil: Ortsvorsteher Georg Bader
Verlag und private Anzeigen: ANB Reiff-Verlagsgesellschaft 
& Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0 7 81 / 504 - 14 55, E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
gewerbliche Anzeigen: Alexander Erb, Tel. 0781/504-1407, 
E-Mail: alexander.erb@reiff.de

Donnerstag, 23.10.2025
Mitteilungsblatt 21

Wichtige Information für die 
 BezieherInnen des Mitteilungsblatt
Ab Januar 2026 wird das gemeinsame Mitteilungsblatt 
mit den Stadtteilen Kippenheimweiler und Langenwinkel 
 wöchentlich erscheinen.
Der Reiff-Verlag Offenburg wird die bisherigen Abonnen-
tinnen und Abonnenten Ende Oktober anschreiben und 
darauf hinweisen, dass das bisherige Abonnement zum 
Jahresende endet und eine Neubestellung erforderlich ist. 
Ausgefüllte Bestellscheine können bei der Ortsverwaltung 
abgegeben oder in den Briefkasten geworfen werden. 
Wir freuen uns über den Zusammenschluss der drei Stadt-
teile, somit ist eine breite, wöchentliche Informationsquelle 
gegeben.
Georg Bader, Ortsvorsteher

Geänderte Öffnungszeiten
Vertretungsweise ist die Ortsverwaltung wie folgt besetzt:
Mittwoch: 14:00 - 16:30 Uhr

Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Georg Bader findet 
Donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. 0151/29178328 statt.
Vertretung in dringenden Fällen außerhalb den Öff-
nungszeiten übernimmt das Bürgerbüro in Lahr, Tel. 
07821/9100333, Rathausplatz 4, oder die Ortsverwaltung 
Langenwinkel, Langenwinkler Hauptstr. 2, Tel. 07821/43252.
 

SchönesSchönesWochenendeWochenende
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Gemeinwesenarbeit 

Vortrag in der Stadtmühle
Dienstag, 28.10., Vortrag „Vogel des Jahres“
Bei der fünften öffentlichen Vogelwahl sind fünf Kandidaten 
ins Rennen um den Titel gegangen: Hausrotschwanz, Kranich, 
Schwarzspecht, Schwarzstorch und Waldohr-eule. Der Haus-
rotschwanz hat die Wahl gewonnen und wird von Helmut Opitz 
vom NABU vorgestellt.
Dienstags jeweils 15:00 Uhr / Eintritt frei / ohne Anmeldung

Stimmungsvolle und mitreißende 
Momente: Chrysanthemengala der 
Stadtkapelle Lahr 
Zum Auftakt der Chrysanthema lädt die Stadtkapelle Lahr 
am Samstag, 25. Oktober 2025, um 19.30 Uhr, zur Chry-
santhemengala in das Parktheater Lahr ein. 
Nicholas Reed, Dirigent der Stadtkapelle Lahr, hat mit sei-
nen Musikerinnen und
Musikern ein abwechslungsreiches Programm voller Höhe-
punkte erarbeitet.
Mit „Choose Joy“ von Randall Standridge eröffnet ein Werk, 
das Lebensfreude und Hoffnung in energiegeladenen Me-
lodien bündelt. Mit „Evolutions for Winds“ von Marco Pütz 
entfaltet sich eine farbenreiche, rhythmisch spannungs-
volle Komposition. Eindrucksvolle Klangbilder liefert James 
Barnes’ „Impressions of Japan“, inspiriert von japanischer 
Landschaft, Spiritualität und Festkultur. Mitreißend und vol-
ler Temperament erklingt zudem der mexikanische „Danzón 
No. 2“ von Arturo Márquez.
Im zweiten Teil nimmt Sie das Orchester mit auf eine mu-
sikalische Reise: vom Abenteuergeist des amerikanischen 
Westens „Gold Rush!“, über spanische Lebensfreude im Pa-
sodoble „Feria de Julio“, bis hin zu Filmmusik pur mit „Sui-
te from the Polar Express“. Zarte Emotionen weckt „Lenas 
Song“ aus dem Film „Wie im Himmel“ (Solistin: Guillemette 
Studer), bevor das Konzert mit dem begeisterten Medley 
„Elvis – The King“ zu Ende geht.
Lahrs Oberbürgermeister Markus Ibert hat die Schirmherr-
schaft zu diesem Konzert übernommen. Saalöffnung ist um 
18:45 Uhr. Es bewirtet der Schützen-Musikverein Kippen-
heimweiler.
Weitere Informationen u.a. zum Programm gibt es auf der 
Website des Vereins unter
Chrysanthemengala 2025 (stadtkapelle-lahr.de)
Der Eintritt ist frei, Spenden kommen der Jugendarbeit der 
Stadtkapelle zu Gute.

LahrKultur im November 2025
kunst.
Noch bis 16.11.25, Städtische Galerie
Ausstellung: Cora Korte – It's about time
Mi-Fr: 16-18 Uhr, Sa, So & Feiertage:
11-17 Uhr, Führungen: So. 19.10.25,
15 Uhr, Do. 6.11.25, 16:30 Uhr

kunst.
Sa. 15.11.25, 14–18 Uhr
So. 16 11.25, 11–18 Uhr
Ateliers der Künstler:innen

24. KunstVisite Lahr
Tage des offenen Ateliers
Eintritt kostenfrei

StadtTheater
Di. 18.11.25, Parktheater, 20 Uhr

Der Tatortreiniger
Nach der TV-Serie von Mizzi Meyer
Schwarzer Humor, skurrile Figuren und absurde Alltagsphilo-
sophie

WIR – jung.macht.kultur.
Do. 20.11.25, Parktheater, 10 Uhr
Rotkäppchen — Ein lustiges Märchenmusical
nach den Gebrüdern Grimm, ab 5 J.

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Das SpielzeitExperiment!
Sa. 22.11.25, Parktheater, 20 Uhr

Heimat — arcis_collective
60-minütige Performance mit Kammermusik
und zeitgenössischem Tanz von
Roberta Pisu

SymphonieKONZERTE
Fr. 28.11.25, Parktheater, 20 Uhr

Klassik, Tango, Jazz 'n Pop
Bernd Ruf, das Trio ClariNoir und
die Philharmonie Baden-Baden

Gedenken
Sa. 30.11.25, Rathaus 2 / Mediathek, 8:55–20:55 Uhr

Cities for Life
Städte gegen die Todesstrafe
Büchertisch zum Thema: Di. 25.- Sa. 29.11.25

Lehrlinge am Telefon: Workshop 
Eigentlich ist Telefonieren für Jugendliche das Selbstverständ-
lichste der Welt. Doch geht es um Anrufe, die sie als Lehrling 
im Betrieb entgegennehmen, gelten andere Regeln. In dem 
Workshop "Die richtige Botschaft am Telefon" der Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer Freiburg lernen Azubis, wo-
rauf es im beruflichen Umfeld ankommt. Dieser Kurs findet am 
Freitag, 7. November, von 13 bis 18 Uhr in der Gewerbe Akade-
mie in Offenburg statt. Unter Anleitung einer Diplompsycho-
login werden typische Situationen in Rollenspielen geübt. Es 
geht um Redewendungen für Terminabsprachen genauso wie 
um den Umgang mit Reklamationen und Beschwerden. Alle 
Teilnehmer erarbeiten für sich einen eigenen Trainingsplan. 
Weitere Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie unter 
Tel. 0781/793-111. www.gewerbeakademie.de/weiterbildung

Badischer Landwirtschaftlicher 
 Hauptverband e. V. Grüne Woche Berlin
100 Jahre Grüne Woche – Feiern Sie mit uns in Berlin!
Berlin ist immer eine Reise wert – zur Grünen Woche 2026 
ganz besonders! Denn die „Internationale Grüne Woche“ 
feiert ihr 100-jähriges Jubiläum – ein Ereignis, das Sie nicht 
verpassen sollten.
Der Badische Landwirtschaftliche Hauptverband e.V. (BLHV) 
lädt Sie herzlich ein zu einer 5-tägigen Reise nach Berlin vom 
22. bis 26. Januar 2026 – bequem und entspannt per ICE.
Das zentrale 4-Hotel* nahe dem Brandenburger Tor – ist ideal 
für Ihre Stadterkundungen.
Ob Sie sich für regionale Spezialitäten, internationale Trends 
oder die Geschichte Berlins interessieren – diese Reise bietet 
Ihnen alle Möglichkeiten.
Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz und erleben Sie Berlin zur Ju-
biläumsausgabe der Grünen Woche – gemeinsam mit Gleich-
gesinnten aus Ihrer Region!
Der vergünstigte Preis ab 845 € pro Person im Doppelzim-
mer gilt bei Anmeldung bis zum 25. Oktober. Das ausführliche 
 Reiseprogramm ist erhältlich über 
susanne.toennies@adb-reisen.de oder 
Tel. 0761/27133-833, Fax -848.

Workshop in Offenburg:  
Kinder einfühlsam und gelassen 
 begleiten
Wie gelingt ein liebevoller und achtsamer Umgang mit Kindern 
– auch in stressigen Situationen? Die Evangelische Erwach-
senenbildung Ortenau lädt am Samstag, 8. November 2025, 
von 13 bis 18 Uhr zu einem Workshop nach Offenburg ein: „Die 
Kunst, Kinder empathisch und gelassen zu begleiten – Gewalt-
freie Kommunikation nach Marshall Rosenberg“.
Der Familienalltag kann fordernd sein – ob als Eltern, Groß-
eltern oder pädagogische Fachkraft. Die Gewaltfreie Kommu-
nikation (GFK) bietet eine wertschätzende Methode, um das 
Verhalten von Kindern besser zu verstehen und hinter schein-
bar „herausforderndem Verhalten“ ihre wahren Bedürfnisse 
zu erkennen. Statt Machtkämpfe zu führen, steht ein respekt-
voller, verbindender Dialog im Mittelpunkt – für eine tragfähige 
Beziehung und mehr Leichtigkeit im Miteinander.
Der Workshop vermittelt Grundlagen der GFK, bietet Raum für 
Austausch und praktische Übungen. Er eignet sich sowohl für 
Einsteiger*innen als auch für Teilnehmende mit Vorkenntnis-
sen.
Referentin ist Ulrike Braunstein, Erzieherin, Mediatorin und Be-
gleiterin in Gewaltfreier Kommunikation.
Infos und Anmeldung unter Tel. 0781 93222930, per Mail an 
eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder www.eeb-ortenau.de

Polizeipräsidium Offenburg
Fahrzeug sicher abstellen – schützen Sie ihr Eigentum vor 
Aufbruch und Diebstahl:
Wenn Sie eine Garage besitzen, nutzen Sie diese. Verriegeln 
Sie das Fahrzeug und verschließen Sie das Garagentor.
• Ohne Garage: Parken Sie Ihr Fahrzeug an gut einsehbaren, 

beleuchteten und wenn möglich belebten Straßen.
• Vergewissern Sie sich immer, dass Ihr Fahrzeug ordnungs-

gemäß verschlossen ist. Passen Sie auf:
• Funkblocker können das Funksignal Ihrer Fernbedienung 

stören und so das Verriegeln verhindern.
• Ist Ihr Fahrzeug mit einer Diebstahlwarnanlage ausgestattet, 

aktivieren Sie diese.
• Schließen Sie immer Fenster, Schiebedach oder Faltdach.
• Lassen Sie keine Wertsachen (z. B. Handy, Laptop, Kamera) 

oder Bargeld sichtbar im Auto liegen – auch nicht im Koffer-
raum.

• Lassen Sie Ausweise, Fahrzeugpapiere, und Hausschlüssel 
nie im Fahrzeug.

• Halten Sie auch während der Fahrt Ihr Fahrzeug verschlos-
sen, um Blitzdiebstähle aus dem Auto, z. B. während des Hal-
tens an einer Kreuzung, zu verhindern.

• Melden Sie jeden Diebstahl der Polizei. Nehmen Sie nach 
einem Aufbruch keine Veränderungen vor.

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu-
hause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-4515
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Polizeipräsidium Offenburg:  
5 Themen - 5 Tage 
Es ist wichtig, über etwaigen Gefahren und Risiken im Alltag 
sowie die Vorgehensweisen von Straftätern informiert zu sein, 
um sich so gut vor kriminellen Angriffen schützen zu können.
Vor diesem Hintergrund besteht beim Polizeipräsidium Offen-
burg ab dem 27.10.2025 bis zum 31.10.2025, immer nachmittags 
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chanische Nachrüstung von Fenstern und Türen effektiv vor 
möglichen Einbrüchen schützen und welche Möglichkeiten 
staatlicher Förderung man in Anspruch nehmen kann.
Außerdem können auch kostenlose, sicherheitstechnische Be-
ratungen der Polizei, bei ihnen zu Hause, vereinbart werden.

Wir lassen uns nicht zum Töten 
 zwingen!
Unter diesem Titel findet ein Gesprächs- und Diskussionsa-
bend mit Kriegsdienstverweigerern aus Russland statt, den 
die Deutsche Friedensgesellschaft – Vereinigte Kriegsdienst-
gegnerInnen organisiert hat. Am Freitag, 24.10. um 19.30 Uhr 
berichten die Juristen und Menschenrechtsaktivisten Artem 
Klyga und Sascha Belik, ehemals Geschäftsführer der Bewe-
gung für Kriegsdienstverweigerer in Russland, von der Situati-
on der Deserteure in Russland und ihren Hoffnungen auf Asyl 
in Europa. Die Kooperationsveranstaltung mit der Evang. Er-
wachsenenbildung findet im Gemeindehaus in der Poststraße 
16 in Offenburg statt.
Das Schicksal ukrainischer Studentinnen und Studenten, die 
im Krieg ermordet wurden, dokumentiert die Ausstellung Unis-
sued Diplomas, die zurzeit in der VHS in Offenburg zu sehen 
ist. Bis zum Kriegsbeginn am 24. Februar 2022 verbrachten 
sie ihre Tage in Hörsälen, hatten Lieblingskurse und Angst vor 
Zwischenprüfungen. Nach dem russischen Angriff vertausch-
ten sie ihre Hörsäle mit Luftschutzbunkern und Schlachtfel-
dern. Viele haben nie ein Abschlusszeugnis erhalten. Die uk-
rainische Ausstellung besteht seit 2023 und erinnert weltweit 
an den andauernden Krieg und den Preis, den die Menschen 
in der Ukraine seit drei Jahren in ihrem Kampf um die Freiheit 
zahlen. Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau ver-
leiht die Ausstellung, die schon an verschiedenen Orten in der 
Ortenau zu sehen war.
Weitere Informationen zur Veranstaltung mit russischen 
Kriegsdienstverweigerern: https://eeb-ortenau.de/termine-
angebote/detail/termin/id/904556-wir-lassen-uns-nicht-zum-
toeten-zwingen/?vt=1&cb-id=111753
Weitere Informationen zur Ausstellung: 
www.unissueddiplomas.org

„Geld regiert die Welt. Wir regieren 
mit!“ – Podiumsdiskussion über die 
Macht des Geldes und Wege eines 
 zukunftsfähigen Wirtschaftssystems
Wie kann unser Umgang mit Geld die Zukunft beeinflussen? Un-
ter dieser Leitfrage lädt das „Offenburger Netzwerk für Nach-
haltigkeit“ (ONN) zur Diskussion ein: Donnerstag, 23.10.2025, 
19 Uhr, Volkshochschule Offenburg, Amand-Goegg-Str. 4 (EG), 
77654 Offenburg. 
Es geht um Wege, wie jede*r Einzelne durch bewusste Ent-
scheidung – beim Einkaufen, beim Spenden oder Geldanlegen 
– nachhaltig arbeitende Unternehmen oder Organisationen 
unterstützen und so zu einer gerechteren und ökologische-
ren Wirtschaft beitragen kann. Welche erfolgreichen Alterna-
tivmodelle existieren bereits – und was braucht es, um sie zu 
stärken? 

Zur Debatte stehen auch folgende Fragen: Wie können Steu-
er- Umwelt- und Sozialgesetze eine günstige Entwicklung för-
dern? Welche Rolle spielt der Lobbyismus? Welchen Einfluss 
haben die wirtschaftlichen Verhältnisse auf den sozialen Frie-
den und den gesellschaftlichen Zusammenhalt? Es diskutieren 
Dr. Dr. Andrea Günter, Privatdozentin für Philosophie, Mathias 
Schmidt, Handwerksmeister, Vorstandsmitglied SHK-Technik-
Innung Achern-Offenburg-Wolfach, Frohmut Menze, Gemein-
wohl-Forum Baden e.V. und Marlene Werfl, SoLaVie e.V., Soli-

von 13:00 bis 16:00 Uhr die Möglichkeit, dass sich Interessierte 
und Ratsuchende telefonisch an ihre Polizei wenden, um Prä-
ventionstipps zu erhalten.
Das Angebot soll die Bürgerinnen und Bürger im Erkennen der 
aktuellen Kriminalitätsphänomene unterstützen.
Nachfolgend die fünf Schwerpunktthemen, zu denen den An-
rufenden an dem jeweiligen Wochentag Auskunft gegeben 
wird.

Montag
"Sexualisierte Gewalt / Häusliche Gewalt / Stalking / Gewalt im 
öffentlichen Raum"
Tilo Meißner, Tel.: 0781 21- 4531
Der Begriff "Gewalt" umfasst alle Formen der körperlichen, se-
xuellen und seelischen Gewalt. Die Opfer sexualisierter Gewalt 
sind überwiegend weiblich, ebenso wie im Deliktsfeld des Stal-
kings, also dem wiederholten Verfolgen, penetranten Belästi-
gen oder Terrorisieren einer Person gegen deren Willen.
Regelmäßig bestehen bei Opfern Unsicherheiten, wie man 
entsprechende Situationen handhaben und vorbeugen kann.
Hier möchte das polizeiliche Angebot ansetzen und Betrof-
fenen und deren Umfeld beratend zur Seite stehen.

Dienstag
Sonja Hoffmann, Tel.: 07222 761 – 400
"Anrufstraftaten – Falscher Polizeibeamter / Enkeltrick / Ge-
winnversprechen u.Ä"
Mit zunehmenden Maß und mit sich stets wandelnden Vor-
gehensweisen gehen Telefonbetrüger vorwiegend auf ältere 
Menschen zu, um sie bspw. als falscher Polizeibeamter oder 
mit unseriösen Gewinnversprechen um ihr Erspartes zu brin-
gen. So stiegen die registrierten Betrugsfälle mit dem Tatmittel 
Telefon in Baden-Württemberg in den vergangenen Jahren re-
gelmäßig an, die Schäden liegen hierbei im mehrstelligen Mil-
lionenbereich.
Mit entsprechenden Verhaltenstipps kann man sein Risiko, 
Opfer zu werden, minimieren; hierzu und zu allen weiteren Fra-
gen um dieses Thema werden Anrufende gerne beraten.

Mittwoch
"Unterwegs im Straßenverkehr - Tipps für Alt und Jung"
Daniel Westermann, Tel.: 0781 21 - 4510
Der Straßenverkehr prägt unseren Alltag ganz erheblich. Je-
der ist Verkehrsteilnehmer, jeder kann jederzeit Opfer eines 
Verkehrsunfalles werden. Ob als Fußgänger, mit dem Fahrrad, 
Auto, Motorrad. E-Scooter oder Lkw: Wie verhalte ich mich in 
bestimmten Situationen? Welche (neuen) Regeln gelten? Wie 
kann ich mich optimal schützen?
Antworten auf diese Fragen sowie weitere Infos und Tipps zum 
Verhalten auf unseren Straßen erhalten Sie am Thementelefon.

Donnerstag
"Gefahren im digitalen Raum - Cybermobbing - Verbreitung ver-
botener Inhalte"
Tanja Schmidt, Tel.: 07222 761 - 402
Internet, Smartphone und Co. sind fester Bestandteil unseres 
Alltags, die Nutzung und intensive Vernetzung dieser digitalen 
Medien birgt jedoch auch Risiken, sei es Identitätsdiebstahl, 
Betrug oder Cybermobbing, um nur einige Phänomene zu nen-
nen.
Die Anrufenden sollen mit Tipps und Empfehlungen befähigt 
werden, sich selbst zu schützen und so zu verhindern, dass sie 
Opfer einer Straftat werden.

 Freitag
"Einbruchschutz – Sicherungstechnik für Fenster und Türen / 
Bauplanung"
Tamara Mild, Tel.: 0781 21 - 4515
Die Bekämpfung des Wohnungseinbruchsdiebstahls ist nach 
wie vor ein Schwerpunkt polizeilicher Arbeit, der sich auch in 
diesem telefonischen Beratungsangebot spiegelt.
Hierbei werden den Anrufenden Möglichkeiten aufgezeigt, wie 
man sich neben dem richtigen Verhalten auch durch die me-
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darische Landwirtschaft. Im zweiten Teil des Abends kommt 
das Publikum zu Wort. Frank Herrmann moderiert die Veran-
staltung. 

NABU Ortsgruppe Lahr: Pilzwanderung
Bei seiner NABU-Pilzwanderung durchs Sulzbachtal am Sams-
tag, 25. Oktober, von 9:00 bis 12:00 Uhr, führt Stefan Schiff in 
die Welt der Pilze und erläutert ihre Bedeutung und Funkti-
on im Naturhaushalt der Wälder und Gehölze. Bitte an festes 
Schuhwerk und ggf. wetterfeste Kleidung denken. Treffpunkt 
ist am Parkplatz Naturbad in Sulz. Anmeldungen bitte über die 
VHS Lahr. Die Veranstaltung ist kostenlos, über eine Spende 
freut sich der NABU.

Einladung der Allgemeinen Blinden- 
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)  
– Regionalgruppe Baden –
Wir laden Sie recht herzlich ein, am Samstag, den 08.11.2025 
ab 14:00 Uhr, Treffpunkt: „Taqueria Taol“, Lange Str. 1, 76199 
Karlsruhe-Rüppurr. Das Thema an diesem Nachmittag ist: 
Pflege (helfende Hände).
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer 
Betroffene und die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst 
um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail bei Harald 
Frase, Telefon: 07541/9554771, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Mitteilungen des
Landratsamtes

Veranstaltungsreihe DORT – 
 Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kulina-
rischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei The-
menführungen, stimmungsvollen Sundownern oder musika-
lischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsreihe DORT 
– donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt unserer Region 
auf besondere Weise zu erleben.

Am Donnerstag, 23. Oktober 2025, finden folgende Veranstal-
tungen statt:

Kehl: Festung Kehl und Bierkeller
Bei dieser Führung entdecken Sie das Modell der „Festung 
Kehl“ in der Stadthalle sowie den historischen Gewölbekeller. 
Neue Schautafeln erzählen von einstigen Burganlagen, alten 
Fährverbindungen nach Straßburg und ihrem Untergang. Ein 
kleiner Umtrunk rundet die Tour ab. Treffpunkt: 17 Uhr, Tourist-
Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die Kosten be-
tragen 15,90 Euro. Infos und Anmeldung unter 
Telefon 07851 881555, tourist-information@marketing.kehl.de 
oder www.reservix.de.

Sasbachwalden: Speck:takel
Erleben Sie eine spannende Geschmacksreise, bei der vier aus-
erwählte Weine auf fünf hervorragende Biere treffen. In direkter 
Gegenüberstellung zeigen sich die beiden Genusswelten von 
ihrer besten Seite und beweisen, dass sie als perfekte Partner 

harmonieren. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Talstr. 2, 77887 Sasbach-
walden. Die Kosten betragen 50 Euro. Infos und Anmeldung 
unter Telefon 07841 20290 oder weinerlebnisse@aldegott.de.

Oppenau: Renchtäler Sagenführungen – Von störrischen 
Eseln, goldenen Käfern und weißen Frauen
Der geheimnisvolle Moospfaff treibt erneut sein Unwesen und 
diesmal gerät Gustav Nietnagel, ein ahnungsloser Wanderer, 
ins Visier. Gemeinsam begeben sich die beiden auf eine hu-
morvolle und unterhaltsame Reise durch die Sagenwelt des 
Renchtals. Mit Carsten Dittrich vom Theater Fiesemadände. 
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Berggasthaus Braunbergstüble, Braun-
berg 2, 77728 Oppenau. Die Kosten betragen 25 Euro. Infos 
und Anmeldung unter Telefon 07802 82600 oder
info@renchtal-tourismus.de.
Am Donnerstag, 30. Oktober 2025, finden folgende Veranstal-
tungen statt:

Lahr/Schwarzwald: Chrysanthema
Erleben Sie gemeinsam mit Freunden spannende Einblicke 
hinter die Kulissen des großen Blumen- und Kulturfestivals 
Chrysanthema und kosten Sie die würzige Vielfalt der Spei-
sechrysantheme. Treffpunkt: 13.30 Uhr, Rathausplatz, Portal 
Rathaus 2
77933 Lahr. Die Kosten betragen 5 Euro. Infos und Tickets sind 
am Info-Point am Rathausplatz oder unter 
www.chrysanthema.de erhältlich.

Kehl/Straßburg: Auf den Spuren der Reformation
Entdecken Sie Straßburg „Auf den Spuren der Reformation". 
Tauchen Sie ein in die bewegende Geschichte und besuchen 
bedeutende Stätten. Optional rundet ein entspannter Aus-
klang in einem elsässischen Lokal Ihren Abend ab. Treffpunkt: 
18 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl 
Die Kosten betragen 15,90 Euro. Infos und Anmeldung unter 
07851 88 1555, tourist-information@marketing.kehl.de oder 
www.reservix.de.

Haslach: DUFT-TOUR im Marktstädtchen Haslach mit 
 Bärbel Winkler
Schlendern Sie immer der Nase nach durch die verwinkelten 
Gassen der Haslacher Altstadt. Gerüche wecken Erinne-
rungen, erzählen Geschichten und lassen Vergangenes leben-
dig werden. Diese sinnliche Stadtführung verbindet historische 
Einblicke mit humorvollen Anekdoten. Treffpunkt: 18 Uhr Altes 
Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten betragen 12 Euro 
inkl. Duftwässerle. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr 
unter Telefon 07832 706172 oder info@haslach.de.

Haslach: „Hopfen und Malz, ab in den Hals“ –  Bierverkostung
Bei dieser bierheiteren Stadtführung mit der Braukätter er-
fahren Sie wissenswertes über die Braukunst und die Ge-
schmacksvielfalt des Bieres. Dazu gibt es erfrischende Anek-
doten rund um den Biergenuss und zum Verkosten dürfen Sie 
sechs auserwählte, regionale Bierspezialitäten ausproBIERen 
und einen kleinen Brauerschmaus genießen. Treffpunkt:
18 Uhr Altes Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten be-
tragen 26 Euro. Infos und Anmeldung bis drei Tage vor der Ver-
anstaltung unter Telefon 07832 706172 oder info@haslach.de.

Am Donnerstag, 6. November 2025, finden folgende Veranstal-
tungen statt:

Sasbach: Rendezvous in ROT
Erleben Sie nach einer prickelnden Begrüßung, wie facetten-
reich sich Rotwein präsentieren kann. Fünf Rotweine, Käse-
würfel, Zwiebelmarmelade, Schmalz, Brot und Mineralwasser 
verwöhnen Ihren Gaumen. Der Abend wird mit Interessantem 
Informationen zum Kulturgut Wein abgerundet. Treffpunkt: 18 
Uhr, WeinKästle, Am Rebbuckel 38, Sasbach. Die Kosten be-
tragen 45 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 30.10.2025 unter 
Telefon 07841 684460 oder weingeister-ortenau@web.de
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Treffen der Tinnitus Selbsthilfegruppe 
Offenburg
Die Tinnitus Selbsthilfegruppe Offenburg trifft sich regelmä-
ßig am letzten Montag eines jeden Monats im Billet’schen 
Schlösschen. Für das nächste Treffen am Montag, 27. Oktober 
2025, richtet sich die Einladung gezielt an ehemalige Tinnitus-
Geplagte, die heute beschwerdefrei sind oder eine deutliche 
Besserung erfahren haben. Ihre Erfahrungsberichte sollen Mut 
machen und aufzeigen, welche Wege und Maßnahmen im Um-
gang mit den belastenden Ohrgeräuschen helfen können.
Mit diesem Austausch möchte die Selbsthilfegruppe Betrof-
fenen Hoffnung geben und konkrete Perspektiven eröffnen. 
Fahrtkosten für die Teilnahme werden erstattet. Interessierte 
werden gebeten, sich per E-Mail an tinnitusinfo@essaouira-
services.com zu wenden. Die genaue Uhrzeit des Treffens wird 
nach Anmeldung bekanntgegeben.

Erste „Camping im Süden“  
B2B-Roadshow startet im Kinzigtal
Das Kinzigtal wird zum Treffpunkt für die Campingbranche: 
Am 30. Oktober 2025 veranstaltet der Ortenaukreis gemein-
sam mit dem Landkreis Rottweil, dem Schwarzwald Tourismus 
Kinzigtal e.V., dem Landesverband der Campingwirtschaft 
Baden-Württemberg sowie der Industrie- und Handelskam-
mer Baden-Württemberg die erste „Camping im Süden“ – B2B 
Roadshow in der Stadthalle Hausach.
Unter dem Motto „Camping ist mehr als Urlaub – es ist Lebens-
gefühl und Wirtschaftsfaktor“ bringt die Veranstaltung Betrei-
ber von Campingplätzen, Touristiker, Kommunen und Wirt-
schaftsförderer zusammen. Ziel ist es, aktuelle Entwicklungen 
im Campingtourismus zu beleuchten und gemeinsam Wege für 
die Zukunft zu diskutieren. Die Roadshow bietet einen kom-
pakten Nachmittag voller Impulse, Praxisbeispiele und Aus-
tausch auf Augenhöhe. Themen wie Nachhaltigkeit, Qualität, 
Digitalisierung und rechtliche Neuerungen stehen ebenso auf 
dem Programm wie Best-Practice-Beispiele aus der Region. 
Interessierte regionale Akteure sind herzlich eingeladen. Ter-
min: Donnerstag, 30. Oktober 2025, 14:00 – ca. 18:00 Uhr Ort: 
Stadthalle Hausach. Weitere Informationen und Anmeldung 
unter: www.schwarzwald-kinzigtal.info/camping-roadshow

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen 
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Angehö-
rige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie einmal 
im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde.
 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfah-
rungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungs-
begleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen Be-
reich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin zusammen.
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht.
 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar sind. 
Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen gibt es 
unter www.ortenaukreis.de.
 
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu hinterlassen.

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit Wein-
probe
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher Hexen-
steig
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins Pa-
radies“
Oberkirch: Renchtäler Genussradeln
Weitere Informationen finden Sie in der aktuellen DORT-Bro-
schüre oder auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-
tourismus.de.

FrauenGesundheitsTage vom  
31.10. bis 2.11.2025 in der Waldorfschule 
Offenburg
Jetzt geht es in den Endspurt  - die FrauenGesundheitsTage 
2025 werden am 31. Oktober eröffnet. Die Broschüren werden 
rege genutzt und die Frauen stellen ihr ganz individuelles Pro-
gramm für die drei Tage zusammen. Auf 72 Seiten gibt es ein 
umfangreiches Angebot von Frauen für Frauen zu entdecken 
und zu nutzen.
Erfreulicherweise haben fast 100 Frauen Karten im Vorverkauf 
gebucht, davon überwiegend den Wochenendpass. Das Or-
ga-Team bittet die Frauen, weiterhin den Vorverkauf über die 
Homepage www.fgt-og.de zu nutzen, so kann der Zugang zu 
den FrauenGesundheitsTagen  schneller erfolgen.
 
Am Freitag, 31.Oktober beginnen die Veranstaltungen um 14:00 
Uhr. Der Einlass ist ab13:30 Uhr damit die Angebote rechtzeitig 
beginnen können. Und dann freuen wir uns auf die gemein-
same Eröffnungsfeier um 19 Uhr, zu der Anke Precht, Vorsit-
zende frauengesundheitstage e.v., Verena Schickle, Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt Offenburg und Prof. Dr. med. 
Dr. sc. Nat. Catherine Gebhard zusammen mit vielen Frauen 
begrüßen wird. Mit dem Vortrag „Herzgesundheit bei Frauen: 
Was wir wissen – und was wir übersehen“ führt uns Prof. Dr. Dr. 
Gebhard in die neuesten Erkenntnisse bezüglich Frauenherzen 
ein. „Wir freuen uns riesig, dass wir diese Expertin für den Er-
öffnungsvortrag gewinnen konnten“, sagt Regina Geppert.
 
Am Samstag, 1. November geht es dann von 9:30 bis 20:20 Uhr 
mit den Gruppenangeboten weiter und am Sonntag, 2. Novem-
ber sind von 9:30 bis 15:20 Uhr weitere Angebote bevor dann 
ab 15:30 Uhr die Abschlussfeier nochmals die Frauen zusam-
menbringt.
 
Auch kulinarisch werden die Frauen am Samstag und Sonntag 
verwöhnt mit genussvollem und ausgewogenem Essen vom 
Team Patricia Dickerhof-Roth. Natürlich wird es auch wieder 
die Kuchentheke mit Kaffee und Tee geben. „Ein großes Dan-
keschön geht an unsere Sponsoren und die zahlreichen Helfe-
rinnen ohne die es die FrauenGesundheitsTage so nicht geben 
könnte“, führt Tanja Ritter vom Orga-Team aus. „Gemeinsam 
können wir einen Unterschied machen! Lassen Sie uns drei 
inspirierende Tage mit großartigen Frauen aus der Region er-
leben. Wir freuen uns auf viele spannende Angebote und die 
Besucherinnen,“ sagt Anke Precht.
 
Weitere Infos zu den FrauenGesundheitsTagen unter:
Homepage www.fgt-og.de
Facebook und Instagram
 
Prof. Dr. Dr. Gebhard ist für ein schriftliches Interview zu 
erreichen unter:
catherine.gebhard@ insel.ch 
- bitte ihre Mitarbeiterin in CC setzen: nadia.biscozzo@insel.ch
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Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 14 
bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 77652 
Offenburg.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Die nächste Sprechstunde ist am 22. Oktober 2025.

Neuer Elternkurs in Hausach unter-
stützt Familien in der Pubertätszeit
Der Ortenaukreis bietet im Rahmen des Landesprogramms 
STÄRKE ab November in Hausach den Elternkurs „KESS erzie-
hen – Abenteuer Pubertät. Gelassen durch stürmische Zeiten“ 
an. Das Angebot richtet sich an Mütter und Väter von Kindern 
und Jugendlichen zwischen zehn und 16 Jahren. Die Pubertät 
stellt Familien oft vor große Herausforderungen, geprägt von 
Emotionen, Konflikten und Veränderungen. Der Kurs zeigt, wie 
Eltern in dieser Phase gelassen, liebevoll und zugleich konse-
quent bleiben können.
„Wir freuen uns sehr, dass durch die gute Vernetzung und Koo-
peration mit den Neumayer Häusern im Rahmen des Projektes 
der sozialraumorientierten Jugendhilfe ein weiteres familien-
bildendes Angebot in Hausach entstehen wird. Dieses Ange-
bot stärkt die Gemeinschaft, fördert den Austausch und un-
terstützt Familien in ihrer wichtigen Rolle“, so Jennifer Leclair, 
Koordinatorin der sozialraumorientierten Jugendhilfe.
Im Kurs erhalten Eltern praktische Anregungen und Orientie-
rung für den Familienalltag. Sie lernen, ihre Kinder auf dem 
Weg zu mehr Selbstständigkeit zu begleiten, Konflikte respekt-
voll zu lösen, die Beziehung zu ihren Teenagern zu stärken und 
Grenzen klar und freundlich zu setzen.
Der Elternkurs findet in den Neumayer Häusern in Hausach, 
Inselstraße 26a, statt. Geplant sind vier Abende, jeweils don-
nerstags vom 6. bis 27. November 2025. Die Treffen beginnen 
um 19:30 Uhr und dauern bis etwa 22:00 Uhr.
Hintergrund
KESS steht für kooperativ, ermutigend, sozial und situationso-
rientiert. Das von der Arbeitsgemeinschaft für katholische Fa-
milienbildung entwickelte Konzept vermittelt Eltern praxisnah, 
wie sie Kinder respektvoll begleiten, ermutigen und in ihrer Ei-
genverantwortung stärken können. Die Teilnahme ist für Müt-
ter und Väter in besonderen Lebenslagen kostenfrei.
Kontakt
Nicole Schmidt, Projektreferentin
E-Mail: nicole.schmidt@neumayer-stiftung.de
Telefon: 07831 2009950

Allgemeinverfügung
des Landratsamts Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft, 
zur Genehmigung der Verschiebung von Beginn und Ende 
der Verbotszeiträume gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 der Dün-
geverordnung vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S. 1305), zuletzt 
geändert durch Art. 97 des Gesetzes vom 10. August 2021 
(BGBl. I S 3436), zur Aufbringung von Düngemitteln mit 
wesentlichem Gehalt an Stickstoff auf Grünland und Dau-
ergrünland nach § 6 Abs.10 Satz 1 DüV auf dem Gebiet des 
Ortenaukreises vom 15.10.2025, Aktenzeichen: 8222.00

I. Befreiungsregelungen
Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 8 S. 1 Nr. 2 der DüV, wo-
nach Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff (über 
1,5 % in der Trockenmasse) auf Grünland und Dauergrünland 
in der Zeit vom 1. November bis zum Ablauf des 31. Januars 
nicht ausgebracht werden dürfen, wird auf den Zeitraum vom 
15. November 2025 bis 14. Februar 2026 verschoben. Diese 
Verschiebung wird gemäß § 6 Abs. 10 DüV Satz1 ausdrücklich 
nur für Grünland- und Dauergrünlandflächen genehmigt.

II. Räumlicher Geltungsbereich
Die Allgemeinverfügung gilt für Grünland und Dauergrünland 
im gesamten Ortenaukreis. Ausgenommen sind alle Flächen in 
Nitratgebieten (Gebiete nach § 13a DüV in Verbindung mit § 2 
Abs. 2 VODüVGebiete vom 17.12.2020, zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 12. September 2023 (GBl. S. 357)), sowie Pro-
blem- und Sanierungsgebiete von Wasserschutzgebieten.

III. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

IV. Nebenbestimmungen (Auflagen, Bedingungen) und 
Hinweise
Die mögliche Aufbringungsmenge ist auf maximal 60 kg 
Gesamtstickstoff je ha zu begrenzen.
1. Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren Stick-

stoffanteil (Werte nach Anlage 3 der DüV, mindestens je-
doch der verfügbare Stickstoff bzw. Ammoniumstickstoff) 
grundsätzlich nur im Rahmen des für das gesamte Kalen-
derjahr ermittelten Stickstoffdüngebedarfs möglich. Eine 
mögliche Gabe nach dem letzten Schnitt bzw. der letzten 
Beweidung ist nur dann möglich, wenn dadurch im Kalen-
derjahr die mit der Düngebedarfsermittlung ermittelte ge-
samte Stickstoffdüngemenge nicht überschritten wird.

2. Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren Stick-
stoffanteil (Werte nach Anlage 3 der DüV, mindestens je-
doch der verfügbare Stickstoff bzw. Ammoniumstickstoff) 
bei dem ermittelten N-Düngebedarf im Folgejahr in Ansatz 
zu bringen. Hierfür sind die ausgebrachten Düngermengen 
zu dokumentieren.

3. Eine Ausbringung auf erosionsgefährdeten Standorten so-
wie auf Anmoor- und Moorböden ist nicht zulässig.

4. Die Allgemeinverfügung kann jederzeit ganz oder teilweise 
widerrufen oder mit weiteren Nebenbestimmungen verse-
hen werden.

5. Es wird darauf hingewiesen, dass die Sperrzeit vom 1. De-
zember bis zum Ablauf des 15. Januar für alle Düngemittel 
mit wesentlichem Gehalt an Phosphat und für alle Nut-
zungen gilt.

Allgemeine Hinweise:
• Die Genehmigung erlischt automatisch mit dem Ende des 

unter Ziff. I. verschobenen jährlichen Verbotszeitraumes.
• Unbeschadet der Verschiebung des Verbotszeitraumes sind 

alle weiteren Vorgaben der DüV, der VODüVGebiete und in-
nerhalb von Wasserschutzgebieten zusätzlich die Vorgaben 
der Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung (SchALVO) in 
der jeweils gültigen Fassung zu beachten.

• Insbesondere wird auf das Verbot der Aufbringung, wenn der 
Boden überschwemmt, wassergesättigt, gefroren oder 
schneebedeckt ist (§ 5 Abs. 1 DüV), auf die zu befolgende 
Vermeidung von Nährstoffeinträgen in Oberflächengewäs-
ser (§ 5 Abs. 2 DüV) und die einzuhaltenden Abstände zu den 
Böschungsoberkanten an oberirdischen Gewässern (§ 5 
Abs. 3 DüV) hingewiesen.

V. Inkrafttreten
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Veröffentli-
chung in Kraft, § 41 Abs. 4 LVwVfG.
Die Allgemeinverfügung mit Begründung kann unter www.
ortenaukreis.de, dort unter „Öffentliche Bekanntmachungen“ 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Ortenau-
kreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg erhoben werden.
Hinweis: Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung 
haben Widerspruch und Klage gegen diese Allgemeinver-
fügung keine aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 
VwGO).
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Pfarramt Hugsweier und Langenwinkel
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
E-Mail: hugsweier-langenwinkel@kbz.ekiba.de

Pfarramts-Bürozeiten:  Di.:  09.00 bis 12.00 Uhr
 Do.: 14.30 bis 17.30 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt 
der Kreuzgemeinde Lahr, Tel. 07821/9220730

Sonntag, den 26. Oktober 2025
10:45 Uhr  Gottesdienst mit einer Taufe in Langenwinkel  

(Pfarrer Frank Schleifer)
  Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich zur Ge-

meindeversammlung eingeladen. Dort informieren 
wir über die aktuellen Entwicklungen im Kooperati-
onsraum und stellen die Kandidaten für die Kirchen-
wahl am 1. Advent vor.

  Kandidaten: Gerd Deusch, Martin Müller, Dirk Jaeni-
cke, Waldemar Karsten

  (Bei Bedarf können Fahrdienste organisiert wer-
den. Bitte wenden Sie sich hierfür an die Ältesten in 
Hugsweier.)

 
Sonntag, 02. November 2025
09:30 Uhr  Gottesdienst in Hugsweier (Prädikantin L. Michael)
  Beginn der WINTERKIRCHE – die Gottesdienste fin-

den ab diesem Sonntag im Gemeindesaal statt.
 Im Anschluss gibt es Kirchkaffee.

Vereinsmitteilungen

Samstag, 15. Nov. 2025, 20.00 Uhr 
„DIALEKTischMundArt" Alemannisch vo do un dert“. Von und 
mit Ulrike Derndinger und Heinz Siebold Ein echter MundArt-
Abend mit gleich zwei alemannischen Dialekten: Eingängig 
melodiös und gestisch eindrücklich erzählt Ulrike Derndinger 
selbst geschriebene Geschichten über das Leben zwischen 
bäuerlicher Herkunft und städtischem Alltag der Gegenwart. 
In der „niederalemannischen“ Mundart der Ortenau. Kraftvoll 
und zur Gitarre singt Heinz Siebold eigene und Lieder von an-
deren alemannischen Liedermachern. Im „Hoch-Alemannisch“ 
seiner Wiesentäler Heimat. Thematisch streift das Programm 
Fragen des Lebens wie das „fremd- und deheim si“oder „de 
andere Wind in in Muetters Stübeli“ und was der „Mann im 
Mond“ von oben sieht. MundArt findet "zwische de Ziilde" - 
zwischen den Zeilen - mehr als nur Spaß. Aber den auf jeden 
Fall. Sonstige Mitteilungen Wyltrauschen der Feuerwehrabtei-
lung Kippenheimweiler Kirchliche Mitteilungen Ev. Pfarramt 
Hugsweier und Langenwinkel Telefon: 07821-955386, Fax: 
07821-955387 E-Mail: hugsweier-langenwinkel@kbz.ekiba.de 
Pfarramts-Bürozeiten: Di.: 09.00 bis 12.00 Uhr Do.: 14.30 bis 
17.30 Uhr In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt der Kreuzgemeinde Lahr, Tel. 07821/9220730 9 Die 
Mundartautorin Uli Derndinger (Jahrgang 1977) ist geboren 
und aufgewachsen in Kürzell im Ortenaukreis und arbeitet als 
Redakteurin der Badischen Zeitung in Lahr. Sie wurde für ihre 
Geschichten mehrfach mit Preisen in Mundart-Wettbewerben 
ausgezeichnet und ist Jurorin des Mund-Art-Wettbewerbs 
„Lahrer Murre“. Der Journalist und Liedersänger Heinz Siebold 
(Jahrgang 1950) ist in Enkenstein im kleinen Wiesental geboren 
und aufgewachsen. Das Künstlerpaar lebt in Lahr im Ortenau-
kreis.

ERLEBEN SIE LIVE HERAUSRAGENDE MULCHQUALITÄT !
Testen Sie auf Ihrem Mais-Stoppelacker Mulchgeräte
der Marke Müthing mit dem Deutz-Fahr 6180 TTV.

SSeehheenn--TTeesstteenn--FFaahhrreenn llaauutteett ddaassMMoottttoo!!
Wir mulchen auf Ihrer Fläche das Maisstroh!

Infos und Anmeldung unter 0172/2782030

RITTER MASCHINEN GMBH
Klosterstraße 3, 77736 Zell a. H.

Telefon: 07835-6387-0
info@ritter-maschinen.com

Partner dieser Aktion sind:

Infos: www.ritter-maschinen.com

MÜTHING und DEUTZ-FAHR
ON TOUR 2025

Unterwegs bei Ihnen vom 03.11. bis 08.11.2025
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aus der Region

Allmendstraße 14 · 79336 Herbolzheim (Industriegebiet)
Tel.: 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Ihr Heizeinsatz muss raus?
Wir modernisieren Ihre Feuerstätte!

Immobilien
Der Verkaufserfolg Ihrer Immobilie
beginnt mit dem richtigen Preis

Er entsteht nicht durch Zufall, sondern
durch fundierte Marktanalyse.

Vergin Immobilien ermittelt den
realistischen Wert Ihrer Immobilie.

✓✓

✓✓

✓✓

Individuelle Marktanalyse Ihrer Immobilie

Zertifizierte Immobilienbewertung (DIA)

Über 30 Jahre Erfahrung und Expertise

www.vergin-immobilien.de

Sie haben Fragen?

07821 - 22922Jetzt kostenlos und
unverbindlich beraten lassen:
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Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
31.10. Unfall – wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss, 27. 10. 12 Uhr

31.10. Hilfe im Alter Anzeigenschluss, 27. 10. 12 Uhr

07.11. Altbausanierung Anzeigenschluss, 03. 11. 12 Uhr

14.11. Immobilien Anzeigenschluss, 10. 11. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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Tischreservierung erforderlich!
Online: europapark.de oder Tel.: +49 7822 860-5922

LEGENDÄRE SPARE RIBS
IM SILVER LAKE SALOON
Inkl.: Steakhouse Pommes frites | BBQ-Sauce

Schüssel winterliche Blattsalate | Ofenfrisches Baguette | Aioli

Ab 01.11.2025 bis 15.03.2026 von 17:30–22:00 Uhr
Jeden Freitag, Samstag & Sonntag neben unserer regulären Speisekarte

außer im Dezember 2025

Aperitif „Feuerwasser“: € 7,90 p.P. einfach dazu buchen!

SPARE RIBS
SATT

ALL YOU
CAN EAT
37,00€ p.P.

Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr

finanzielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder
einfach mehr Liquidität – mit einem Immobilien-Teilverkauf

sichern Sie sich Kapital, ohne ausziehen zu müssen!
• Komplettverkauf statt Teilverkauf? Wir zeigen
Ihnen beide Wege – klar und verständlich

• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0781-99072980; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

Immobilien

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir schützen die Natur,
mach doch auch mit!
Weitere Infos und Kontakt:
bund-ortenau@bund.net

Rücksichtnahme undUnterstützung erforderlich

VORSICHT, Igel suchenUnterschlupf

KOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGENKOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGEN  
für private Anbieter

KONTAKT UNTER:

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de

KKRREESSSS KKRR116600EE

11119999€€

Kabelloser Mähroboter
für bis zu 600m2

MMAAKKIITTAA DDGGAA 551111

113399€€

Akkuwinkelschleifer
(Ohne Akku und Ladegerät)

HHUUSSQQVVAARRNNAA 114422SS

559999€€

Akkurasenmäher inkl. 2 Akkus
und einem Ladegerät

PPSSSS
112299 €€

Faserstrickjacke

NNEEUU
IImm  SSoorrttiimmeenntt

HERBSTFEST
25. & 26.

Oktober
9 - 17 Uhr

Mit Kinderschminken
& Spielstation.

Für das leibliche Wohl
und weitere  Angebote

ist bestens gesorgt.

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
18.10.– 06.12.2025 von 11.00 -15.00 Uhr.

Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

Jetzt Termin
notieren!

Fenstertauschen

lohnt sich

15% Förderung

Haarliebe
Michaela Kiefer

Ihre mobile Friseurmeisterin

+49(0)175 3887664
kontakt@haarliebe-michaela.de
www.haarliebe-michaela.de

Was kann ich für den Frieden tun? Das„Tatgebet“ ist eine große Hilfe!
Lesen Sie: Lerne Beten. Imwahren Gebet erlebst du Gott.

www.gabriele-verlag.de, Tel.: 09391 504135

Ankauf von Ölgemälden, sowie von 
Schmuck, Orden, Münzen,  
Antikem und vielem mehr.

Machen Sie aus Ihrem Trödel Geld!
Bitte alles anbieten –  
Barzahlung vor Ort.

0176 76429739
Philipp-Reis-Str. 5, 66849 Landstuhl

Kunsthandel Steinbach
bei Ihnen vor Ort

www.L7-FUEHRERSCHEINE.de

10.11. - 13.11.25 +
17.11. - 19.11.25

Lahr Kompaktkurs
7 Abende 17:30 bis 20:30 Uhr

Info u. Anmeldung +49 179 46 17 386 oder

FAHRSCHULE SCHNELLKURSE

Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten  
unsere Grafiker bei Buchung  
der Amtlichen Nachrichtenblätter 
Ihre individuelle Anzeige!


